
Lieder für Sonntag Okuli  20. März 22 

 

 

Lobet den Herren alle, die ihn ehren; 

lasst uns mit Freuden seinem Namen singen 

und Preis und Dank zu seinem Altar 

bringen. 

Lobet den Herren! 

Der unser Leben, das er uns gegeben, 

in dieser Nacht so väterlich bedecket 

und aus dem Schlaf uns fröhlich 

auferwecket: 

Lobet den Herren! 

 

O treuer Hüter, Brunnen aller Güter, 

ach lass doch ferner über unser Leben 

bei Tag und Nacht dein Huld und Güte 

schweben. 

Lobet den Herren! 

Gib, dass wir heute, Herr, durch dein Geleite 

auf unsern Wegen unverhindert gehen 

und überall in deiner Gnade stehen. 

Lobet den Herren! 

 

 

 

Psalm 34   

 

Meine Augen sehen stets auf den Herrn,  

denn er wird meinen Fuß aus dem Netze ziehen. 

 

Die Augen des Herrn merken auf die Gerechten 

und seine Ohren auf ihr Schreiben. 

 Das Angesicht des Herrn steht wider alle, die Böses tun, 

 dass er ihren Namen ausrotte von der Erde. 

Wenn die Gerechten schreien, so hört der Herr 

und errettet sie aus all ihrer Not. 

 Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen Herzens sind, 

 und hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben.  

Der Gerechte muss viel erleiden, 

aber aus alledem hilft ihm der Herr. 

 Er bewahrt ihm alle seine Gebeine, 

 dass nicht eines zerbrochen wird. 

Den Gottlosen wird das Unglück töten, 

und die den Gerechten hassen, fallen in Schuld. 

 Der Herr erlöst das Leben seiner Knechte, 

  und alle, die auf ihn trauen, werden frei von Schuld.  

 

 

Kumbaya my Lord, kumbaya 

Kumbaya my Lord, kumbaya 

Kumbaya my Lord, kumbaya  Oh Lord, kumbaya 

 

Someone's crying Lord, kumbaya 

Someone's crying Lord, kumbaya 

Someone's crying Lord, kumbaya  Oh Lord, kumbaya 

 

Someone's singing Lord, kumbaya 

Someone's singing Lord, kumbaya 

Someone's singing Lord, kumbaya   Oh Lord, kumbayah 



 

Someone's praying Lord, kumbaya 

Someone's praying Lord, kumbaya 

Someone's praying Lord, kumbaya   Oh Lord, kumbaya 

 

 

Gott gab uns Atem, damit wir leben. Er gab uns Augen, dass wir uns sehn. Gott hat uns 

diese Erde gegeben, dass wir auf ihr die Zeit bestehn. Gott hat uns diese Erde gegeben, dass 

wir auf ihr die Zeit bestehn. 

Gott gab uns Ohren, damit wir hören. Er gab uns Worte, dass wir verstehn. Gott will nicht 

diese Erde zerstören. Er schuf sie gut, er schuf sie schön. Gott will nicht diese Erde zerstören. 

Er schuf sie gut, er schuf sie schön. 

Gott gab uns Hände, damit wir handeln. Er gab uns Füße, dass wir fest stehn. Gott will mit 

uns die Erde verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. Gott will mit uns die Erde 

verwandeln. Wir können neu ins Leben gehn. 

 

 

Möge die Straße uns zusammen führen 

Und der Wind in deinem Rücken sein 

Sanft falle Regen auf deine Felder 

Und warm auf dein Gesicht der 

Sonnenschein. 

 

Refrain: 

Und bis wir uns wieder sehen 

Halte Gott Dich fest in seiner Hand 

Und bis wir uns wieder sehen 

Halte Gott Dich fest in seiner Hand. 

 

Führe die Straße, die Du gehst 

Immer nur zu Deinem Ziel bergab. 

Hab, wenn es kühl wird, warme Gedanken 

Und den vollen Mond in dunkler Nacht. 

 

Bis wir uns mal wieder sehen 

Hoffe ich das Gott Dich nicht verlässt 

Er halte Dich in seinen Händen 

Doch drücke seine Faust Dich nie zu fest. 

 

 

 

 

 


